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Neulich habe ich damit begonnen die Rundbriefe unserer Forschungsgemeinschaft erneut zu 
durchforsten, um weitere Artikel zu identifizieren, die mir beim Aufbau meiner Sammlung 
helfen. Das habe ich schon mal gemacht, aber der Schwerpunkt war vor ein paar Jahren noch 
ein anderer.

Bei Rundbrief 127 angekommen, bin ich auf den Artikel »Zeitungen und postalisch gleichgestell-
te Publikationen« von Karl Louis gestoßen.1 Ich erinnerte mich an eine vollständige Zeitung, 
die ich einmal erworben habe und die immer noch darauf wartete, ordentlich beschrieben und 
in die Sammlung aufgenommen zu werden. Das Stück möchte ich gerne aus zwei Gründen 
vorstellen, zunächst einmal, weil es schön ist.

Im Artikel von Karl Louis fand ich auf Seite 4 folgenden Hinweis zur Taxe:

Eine Zeitung von 1868 aus London nach Stuttgart
Volker Zimmermann

	  Eine Zeitung von 1868 aus London nach Stuttgart 	

1	 Louis, Karl: Zeitungen und postalisch gleichgestellte Publikationen 1840-1880, Rundbrief 127, Jahrgang 31, März 2002.

Abbildung 1 — Vollständige Zeitschrift »Will-o’-the-wisp« vom 19.09.1868 aus London nach Stuttgart 
im Königreich Württemberg. »Will-o’-the-wisp« läßt sich am besten mit Irrlicht übersetzen.



2	 FgGB | Rundbrief 207 | Jahrgang 53 | März 2022

Abbildung 2 — Die Vorderseite des Magazins, nun aufgefaltet, zeigt den mit Schilfhalmen 
geschriebenen Titel (ich habe den Titel tatsächlich suchen müssen). Das zentrale Bild zeigt eine  

koboldartige Fee mit einem Irrlicht im Schilf. Unten auf dem Titelblatt (im Bildrahmen) der Hinweis »REGI-
STERED FOR TRANSMISSION ABROAD«. Das Magazin ist also für den Versand ins 
Ausland gelistet, eine Voraussetzung dafür, dass die Taxierung als Zeitung möglich ist.
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